Niederbipp

Die Kirchgemeinde Niederbipp startete mit einem Team aus Jugendmitarbeiter, Pfarrperson, KUW-Mitarbeiterin und Kirchgemeindeverantwortlicher in den Prozess. Am Beginn der Arbeit stand eine Auseinandersetzung mit den Leitlinien des Projekts und eine Bestandsaufnahme der eigenen Arbeit. Im Zentrum stand die Gesamtschau auf die Arbeit im Generationenbogen. In ersten Schritten wurde die KUW-Arbeit und die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen zusammengedacht, Projekte wurden entwickelt. Das Rechnen in Lektionen und Nachhollektionen wurde abgeschafft. Farbenspiel wurde angedacht als Möglichkeit der Kontaktaufnahme zu jungen Familien. Projekte für die Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen wurden entwickelt. 
Aufgrund des unglücklichen Zusammenspiels von Krankheit, Stellenwechsel und längerer Vakanz konnte die mutig begonnene Arbeit im Projektteam nicht weitergeführt werden. Vertretende der KG haben weiterhin an den Plattformtreffen teilgenommen.  


